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Anmeldung unter
www.falkfoundation.org oder

einfach scannen und teilnehmen

X. ZWICKAUER  
ENDOSKOPIE- 
KOLLOQUIUM
GASTROENTEROLOGIE  
FÜR DIE PRAXIS

Fortbildung

ZWICKAU
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PD Dr. Michael Hocke 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II  
Gastroenterologie, Hämatologie & Onkologie,  
Nephrologie, Infektiologie 
Helios Klinikum Meiningen    
Bergstr. 3 | 98617 Meiningen

Prof. (AMC) Dr. Hubertus Nietsch  
Chefarzt der Medizinischen Klinik I 
Gastroenterologie, Nephrologie, Angiologie 
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara 
Mauerstr. 5 | 06110 Halle

Prof. Dr. Andreas Reske  
Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie,  
Intensivmedizin, Notfallmedizin und  
Schmerztherapie 
Heinrich Braun Klinikum gGmbH 
Standort Zwickau  
Karl-Keil-Str. 35 | 08060 Zwickau

Dr. Ralf Schaub  
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie,  
Hepatologie und Allgemeine Innere Medizin 
Heinrich Braun Klinikum gGmbH 
Standort Zwickau  
Karl-Keil-Str. 35 | 08060 Zwickau

PD Dr. Michael Steiner 
Facharzt für Laboratoriumsmedizin  
Medizinisches Labor Rostock 
Labormedizinisches Versorgungszentrum GbR 
Südring 81 | 18059 Rostock

REFERENTEN,  
MODERATOREN UND  
WISSENSCHAFTLICHER  
ORGANISATOR

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH 
Standort Zwickau 
Historischer Hörsaal (Haus 90)  
Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau

 

Das Klinikum liegt im Stadtteil Marienthal und ist mit 
den Straßenbahnlinien 4 und 5 vom Zentrum aus  
erreichbar (Endhaltestelle Städtisches Klinikum).

Bei Anfahrt mit dem PKW stehen Ihnen Parkplätze an 
der Steinpleiser Straße sowie der Karl-Keil-Straße zur 
Verfügung.
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ANFAHRT



VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

nachdem wir im Jahr 2020 unser traditionelles herbstli-
ches Zwickauer Endoskopiekolloquium der Corona- 
Pandemie geschuldet ausfallen lassen mussten, geben 
uns die aktuellen Entwicklungen zumindest die Chance, 
zum Ausklang des Jahres 2021 unsere Veranstaltung mit 
der für 2020 geplanten Thematik nachzuholen.

Jeder Endoskopiker kennt das Problem der gastroin- 
testinalen Blutung unter laufender Antikoagulations-
behandlung oder dualer Plättchenhemmertherapie. Der 
Spagat, zwischen den Risiken dieser Blutungsereignisse 
und denen der kardiovaskulären Komplikationen bei  
unzureichender oder fehlender Antikoagulation abwägen 
zu müssen, fällt in der Individualentscheidung oft schwer.

Ob zudem die zunehmende Interventionalität in der 
Endoskopie tatsächlich auch eine höhere Morbidität (und 
Mortalität) in Bezug auf die Blutungsereignisse i.R. der 
Eingriffe nach sich zieht, welche Möglichkeiten wir aktuell 
In der Therapie der gastrointestinalen Blutung generell 
haben und was sich aus der Sicht des Intensivmediziners 
bei der Behandlung der betroffenen Patienten ergibt, 
wollen wir in den Vorträgen beleuchten.

Aus dem Blickwinkel des Labormediziners wird zum  
Abschluss unserer Veranstaltung der blutungsgefähr- 
dete Patient in der Gastroenterologie/Endoskopie durch 
Herrn PD Dr. Steiner aus Rostock betrachtet, der als 
ambitionierter Literaturkenner, Sammler und Provenienz-
Forscher auf interessante Weise den einen oder anderen 
Bezug zur Literatur findet und damit unseren Vortrags-
abend umrahmt.

Wir laden Sie sehr herzlich nach einjähriger Pause wieder 
zu unserem Endoskopiekolloquium in das Heinrich-Braun-
Klinikum Zwickau ein, das als Staatliches Krankenstift am 
Standort Marienthal am 01.12.1921, also vor fast punkt- 
genau 100 Jahren, seine ersten Patienten aufgenommen 

PROGRAMM 

18:00 Begrüßung
Dr. Ralf Schaub

18:10 Geht die zunehmende Interventionalität der  
Endoskopie mit einer erhöhten (Blutungs-)  
Komplikationsrate einher?

PD Dr. Michael Hocke (Meiningen)

18:45 Therapeutische Möglichkeiten bei der  
gastrointestinalen Blutung –  
gestern, heute, morgen

Prof. Dr. Hubertus Nietsch (Halle)

19:20 Gastrointestinale Blutung aus der Sicht des  
Intensivmediziners

Prof. Dr. Andreas Reske (Zwickau) 

19:55 Der blutungsgefährdete Patient in der  
Gastroenterologie 
Gastroenterologie in der Literatur

PD Dr. Michael Steiner (Rostock) 

20:30 Abschluss-Diskussion

20:45 Imbiss

Sie können sich zur Veranstaltung über unsere Home- 
page registrieren. Eine Anmeldung ist ausschließlich  
online möglich: www.falkfoundation.org

Die Fortbildung findet unter strikter Einhaltung der 
geltenden Hygieneschutzmaßnahmen statt. Bitte 
beachten Sie, dass eine Teilnahme nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich ist und die Beachtung 
der aktuellen Verordnung voraussetzt.  
Die Teilnehmerzahl ist pandemiebedingt limitiert.

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie umgehend 
eine schriftliche Bestätigung per E-Mail.
Die Veranstaltung wird von der Kreisärztekammer  
Zwickau ausdrücklich für die ärztliche Weiterbildung 
empfohlen! 
Für den Erhalt eines Fortbildungspunktes der Ärzte- 
kammer ist eine Mindestteilnahme von 45 Minuten  
erforderlich.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

ANMELDUNG

Weitere Sponsoren:

	 Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG ¤ 500 

	 MICRO-TECH Europe GmbH ¤ 300 

	 Ovesco Endoscopy AG ¤ 250

Der Veranstalter ist mit der Dr. Falk Pharma GmbH assoziiert. Die  
Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und  dienstleistungs- 
neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung 
und die Referenten potentielle Interessenskonflikte gegenüber den  
Teilnehmern offenlegen.

ALLGEMEINE HINWEISE

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis beschäftigt 
sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme an der Veranstaltung 
eine Genehmigung Ihres Dienstherren bzw. Arbeitgebers benöti-
gen. Im Falle Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung geht die Falk 
Foundation e.V. davon aus, dass Ihnen vor Ihrer Veranstaltung eine 
entsprechende Genehmigung Ihres Dienstherren oder Arbeitgebers 
erteilt wurde.

Hörsaal ehemaliges Pathologisches Institut, Haus 90 
Heinrich-Braun-Klinikum gGmbH 
Standort Zwickau 
Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau

VERANSTALTUNGSORT

Die Veranstaltung „X. Zwickauer Endoskokpie- 
Kolloquium“ wird von der Falk Foundation e.V.  
veranstaltet. 

hatte und seit Oktober 1934 dann auch den Namen Heinrich- 
Braun-Klinikum trug.

Wir danken der Falk Foundation, die sich trotz der immer 
noch nicht gänzlich sicheren Pandemie-Situation als Träger 
der Veranstaltung bereiterklärt hat. 

Im Anschluss an die Vorträge laden wir Sie zu einer Imbiss-
Diskussion mit den Referenten ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ChA Dr. med. R. Schaub			
Klinik für Innere Medizin IV
Heinrich-Braun-Klinikum gGmbH 			 
	  
Medizinische Gesellschaft Zwickau e.V.


